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... was geht das die Caritas an? 

Not sehen und handeln. Das ist, reduziert auf das Wesentliche, die Maxime des Handelns der 
Caritas der Erzdiözese Wien. So schön, so gut. Warum aber um alles in der Welt, engagiert sich 
diese kirchliche Hilfsorganisation dann in einem derartigen Projekt wie dem 
generationenübergreifenden Wohnen in Kalksburg?  

• Zweifellos geht es bei gemeinschaftlichem Wohnen nicht um eine Notbekämpfung im 
vordergründigen Sinn.  

• Die Caritas der Erzdiözese Wien sieht sich auf der Basis ihres Leitbilds einem christlichen 
Menschenbild verpflichtet, das – bezogen auf unser Thema – den Menschen in die Freiheit 
führt. 

• Altersgerechte Wohnformen bedingen ein Wahrnehmen des alternden und alten Menschen 
als selbstbestimmte Person in einem Umfeld, das maximalen individuellen 
Gestaltungsspielraum ermöglicht und den Menschen im Leben fördert. 

• Die Caritas sieht sich einerseits als unmittelbar solidarisch tätig und andererseits dort 
anwaltschaftlich gefordert, wo es gilt, die Wurzeln von Unrecht, Not und Leid offenzulegen 
und in der Öffentlichkeit zu benennen. 

• Die Kooperation mit dem Verein Gemeinschaft B.R.O.T., mit dem die Caritas seit Bestehen 
des ersten Projekts in der Geblergasse freundschaftlich verbunden ist, gab uns die 
Möglichkeit, neue Wohnformen von Senioren und Seniorinnen in einem geschützten und gut 
abgesteckten Raum im Sinn des vorhergehenden Punkts auszuprobieren. 

• Wenn sich der Verband „Gemeinschaft B.R.O.T.“ der Idee verpflichtet fühlt, 
gemeinschaftliche, solidarische und selbst organisierte Wohnformen in Staat und 
Gesellschaft zu vertreten, so treffen sich hier die Intentionen des Vereins mit dem Leitbild 
der Caritas, wo es heißt: Wir sind überzeugt, dass alle Menschen das Recht und die Pflicht 
haben, die Zukunft mitzugestalten, an einer solidarischen Gesellschaft und an einer 
gerechten Welt mitzubauen. 
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